
Meine Anschrift:

Vorname, Name	

Straße, Nr.:

PLZ, Ort: 

Telefon:                                                   	

E-Mail:

Geburtsdatum/ Beruf
 
Mit Ihrer Unterschrift auf der Spendenerklärung bzw. dem Mitglieds-
antrag akzeptieren Sie unsere Datenschutzbestimmungen unter  
helpwirhelfen.de im Bereich „Datenschutzerklärung“.  
Fragen zum Thema beantwortet Ihnen unser Datenschutzbeauftragter 
unter Tel. 0800 330 0852.	                                       

HELP! - Wir helfen! e.V.
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G E N O D E S 1 S H A

Spende

"

Bitte abtrennen und in einem  
Briefumschlag senden an: 

Help! – Wir helfen! e.V.
Eichenweg 6
74545 Michelfeld
Germany

Dr. Erwin Teufel:
„��In den 10 Jahren seines Bestehens hat der Verein Help! –  

Wir helfen! über 800.000 Euro eingesetzt, um 2.000 Menschen 
medizinisch zu helfen. Diese beeindruckende Bilanz des 
annähernd 600 Mitglieder starken Vereins zeigt, wie wertvoll 
regionales soziales Engagement sein kann.“

 HELFEN SIE  MIT!

Barbie Katherine (6 Jahre) aus Malandag auf den Philippinen kann 

dank einer von Help! – Wir helfen! finanzierten Cleft-Operation 

endlich richtig essen und sprechen. 

NACHHER

VORHER

Kontakt:
Help! – Wir helfen! e.V. 
Eichenweg 6, 74545 Michelfeld
Telefon:	 0791 9782 7380  
Fax: 	 0791 9707950
E-Mail: 	 kontakt@help-wirhelfen.de
Internet:	 www.help-wirhelfen.de
facebook:	www.facebook.com/helpwirhelfen

Vorstand:
Heinz Zeisberger, Dr. Christoph Hespelt,  
Hermann Kremsler, Alois Schöllhorn

Unser Spendenkonto:
VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim
IBAN: DE85 6229 0110 0001 2340 21
BIC:GENODES1SHA

Sektion Crailsheim und Umgebung:
Eberhard Pförtner, Stimpfach
Telefon: 	07967 5720434
E-Mail:	 crailsheim@help-wirhelfen.de

Sektion Gaildorf/Limpurger Land:
Heinz Zeisberger, Michelfeld (kommissarisch)
Tel.: 0791 97827380
E-Mail: gaildorf@help-wirhelfen.de

AUSZUG AUS DER  
„HELP! – WIR HELFEN!“-LEISTUNGSBILANZ:
1   �Operationen und Prothesen:  

Seit 2008 Einzelfall-Hilfe für über 2.000 Menschen, vor allem für Kinder und Jugendliche 
mit körperlicher Behinderung, vorrangig mit Cleft (Lippen- und/oder Gaumenspalten). Allein 
in den ersten 9 Monaten in 2018 wurde 372 Patienten aus armen Familien in Entwicklungs-
ländern geholfen.

2   �Medizinische Geräte:  
Deutlich verbesserte Ausstattung einiger Krankenhäuser auf den Philippinen durch medi-
zinische Sachspenden, wie z. B. Dialyse-, Röntgengeräte, OP-Tische, Kinderbetten etc.

3   �Soforthilfe im Katastrophenfall: Infolge der Flut und des Vulkanausbruchs 
in Peru, des Taifuns Haiyan und der durch den IS verursachten Flüchtlings-
katastrophe in Marawi (beides Philippinen) wurden Lebensmittel, Impfstoffe 
und ärztliche Betreuung für Hunderte von Menschen organisiert. 

4   �Bauliche Hilfe:  
Finanzierung eines Erweiterungsbaus der Behinderteneinrichtung Tahanang  
(Philippinen) mit Unterstützung des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit.  

Die Hilfe wird dringend gebraucht. Helfen Sie mit!

Nach der von Help! – Wir helfen! finanzierten Cleft-OP ist die 
Lippen-Kiefer-Gaumenspalte von Ivory (5) vollständig ausge-
heilt. Die Familie des Mädchens macht das sehr glücklich. Denn 
jetzt braucht Ivory keine Ausgrenzung mehr zu befürchten und 
kann im nächsten Jahr selbstbewusst und konzentriert mit der 
Schule beginnen. Ohne die Spende von Help! – Wir helfen! wäre 
dies nicht möglich gewesen. Das Einkommen von Ivorys Vater 
Marjun, der als Rikscha-Fahrer arbeitet, reicht leider nur für das 
Allernötigste.
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Das Ziel von Help! – Wir helfen! ist es, täglich mindestens einem Menschen 
die notwendige medizinische Behandlung bzw. OP zu ermöglichen. Im Jahr 
2017 erreichten wir erstmals dieses Ziel. Die stetig gewachsene Zahl an 
Spendengeldern machte 392 medizinische Behandlungen möglich. Im Sommer 
2018 kam es noch besser: Wir konnten feiern, dass seit Vereinsgründung über 
2.000 Patienten erfolgreich behandelt wurden. Hierzu ließen wir bei den Haller 
Freilichtspielen 2.000 Luftballons steigen. Jeder Ballon stand stellvertretend 
für einen Menschen, der durch uns eine bessere Lebensperspektive erhalten 
hat. Das Video zur gelungenen Aktion gibt’s auf unserer Website.

Fabienne Bauer ist Ärztin aus Weimar. 2017 ist sie im 
Rahmen ihres Medizinstudiums auf uns aufmerksam 
geworden als sie im Philippine General Hospital in Manila 
bei einer von uns finanzierten Cleft-OP assistierte. Wenige 
Monate später haben wir ihren Mitgliedsantrag erhalten. 
Dazu schrieb sie uns: „Ich freue mich, ab sofort regelmä-
ßig an Ihre Organisation spenden zu können ... Vielen 
Dank für Ihre tolle Arbeit!“ Diesen Dank können wir nur 
zurückgeben. Danke für die medizinische Arbeit vor Ort 
und die nachhaltige Unterstützung. Das hilft uns sehr!

Sektion Göppingen/Geislingen:
Thomas E. Goerke, Geislingen an der Steige
Telefon: 07331 947177
E-Mail: goeppingen@help-wirhelfen.de

Sektion Heilbronn und Umland:
Bernd Hörr, Wüstenrot
Telefon: 	07945 950260
E-Mail:	 heilbronn@help-wirhelfen.de

Sektion Hohenlohekreis:
Anja Cimander, Pfedelbach
Telefon: 	07949 3659965
E-Mail:	 hohenlohekreis@help-wirhelfen.de 

Sektion Ludwigsburg und Umgebung:
Alexandra Sevastou, Ludwigsburg
Telefon:	 07141 9134339
E-Mail:	 ludwigsburg@help-wirhelfen.de 

Sektion Mittelfranken:
Jürgen Kiderlen, Feuchtwangen
Telefon:	 09852 67350
E-Mail:	 mittelfranken@help-wirhelfen.de 

Sektion Rems-Murr-Kreis:
Achim Nied, Spiegelberg
Telefon:	 07194 770
E-Mail:	 rems-murr@help-wirhelfen.de

Sektion Schwäbisch Hall und Umgebung:
Claudia Fischer, Ilshofen
Telefon: 	07904 943355
E-Mail:	 schwaebischhall@help-wirhelfen.de

In der €Euro-Überweisung bitte Adresse 
für Spendenbescheinigung angeben!



 

Thomas E. Goerke, Geislingen:
„Meine Motivation, Help! - Wir helfen! zu unterstützen 
ist riesengroß. Wenn ich in die traurigen Gesichter 
der Kinder mit Lippen-Kiefer-Gaumenspalte schaue 
und das Lächeln auf den selben Gesichtern nach der 
operativen Hilfe durch den Verein sehe, weiß ich, dass 
auch mein Engagement einem armen Kind irgendwo 
auf der Welt ein menschenwürdiges Leben ohne Aus- 
grenzung ermöglicht.“

Stefan Halder, Böblingen:
„Unser Landespolizeiorchester unterstützt mit 
zahlreichen Benefizkonzerten Ehrenamtliche in ganz 
Baden-Württemberg. Help! – Wir helfen! vereint 
Menschen, die sich darum kümmern, dass Spenden 
zu 100 % bei den Bedürftigen ankommen. Es ist uns 
eine Ehre mit unserer Musik gerade hier zu helfen. 
Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Veran- 
staltungen zum Wohle der Kinder in armen Ländern.“

Marc Marshall, Baden-Baden:
„Ich bin als Glückskind geboren und werde immer 
wieder vom Leben beschenkt. Unsere Familie enga-
giert sich seit Jahrzehnten für Menschen, denen es 
nicht so gut geht wie uns. Nächstenliebe darf nicht 
nur an Weihnachten Konjunktur haben. Dafür sorgt 
Help! – Wir helfen! auf besondere Weise. Wir sind 
alle eins und erst wenn man Glück teilt, wird es groß.“

Hermann-Merz-Schule, Ilshofen:
„Mit unserem Sponsorenlauf 
‚Schüler laufen für Kinder‘ unter-
stützen wir Help – Wir helfen! Es 
ist ein gutes Gefühl, mit so wenig 
Aufwand so viel Gutes tun zu 
können. Mit jeder Runde steigern 
sich Freude und Zufriedenheit, 

weil man weiß, dass das erlaufene Geld hilft, bei den betroffenen Kindern 
kleine Wunder geschehen zu lassen.“

GRUSSWORT VON  
DR. ERWIN TEUFEL:
In den 10 Jahren seines Bestehens 
hat Help! – Wir helfen! mehr als 
2.000 Menschen geholfen.
Seit seiner Gründung hat der Verein 
mehr als 800.000 Euro Spenden-
gelder eingesetzt, um bedürftigen 
Menschen in Entwicklungsländern
medizinische Behandlungen zu 
finanzieren.

Der Zuwachs von anfangs 17 auf an- 
nähernd 600 Mitglieder und die stetig 
steigende Zahl an Spendern und Unter- 
stützern macht es möglich, dass 
auch mit medizinischer Ausrüstung 
unterstützt und bei Naturkatastro-
phen mit angepackt werden kann.
Bis heute gelingt es dem Verein durch
konsequentes Arbeiten, dass 100 % 
der Spenden dort ankommen, wo sie 
gebraucht werden. 

Diese beeindruckende Bilanz zeigt, 
wie wertvoll regionales soziales Enga-
gement sein kann. Ich wünsche dem 
Verein viele weitere erfolgreiche Jahre.

 

Ihr Dr. Erwin Teufel
Ministerpräsident a. D. des 
Landes Baden-Württemberg
 

MACHEN SIE ES WIE ... UNSER VERSPRECHEN:  
IHRE SPENDE KOMMT ZU 100 % AN! 

1   Ihre Spende kommt zu 100 % für die konkrete Hilfe vor Ort an. 

2   �Alle Leistungen des Vereins werden von Mitgliedern und Freunden ehrenamtlich und 
unentgeltlich erbracht.

3   �Die anfallenden Kosten des Vereins werden nicht durch Spenden, sondern ausschließlich 
durch Mitgliedsbeiträge und unsere Fördervereine finanziert. 

4   �Auch Werbung für den Verein wird nicht aus Spendengeldern finanziert.

5   �Die Auswahl der hilfsbedürftigen Personen und Projekte erfolgt über unser persönliches 
und vertrauenswürdiges Netzwerk vor Ort.

6   �Die medizinische und soziale Bedürftigkeit wird in jedem Einzelfall geprüft.

7   �Die Bezahlung der medizinischen Leistung/OP erfolgt erst nach geprüfter Durchführung 
der Maßnahme. Der Arzt bzw. das Krankenhaus erhalten das Geld, nicht der Patient oder 
seine Familie.

SO EINFACH KÖNNEN SIE HELFEN!
• �Als Mitglied in unserem gemeinnützigen Verein mit 12 Euro Jahresbeitrag.

• �Mit einer einmaligen oder regelmäßigen Spende, z. B. durch Verzicht auf 
Weihnachtsgeschenke an Geschäftspartner bzw. beim eigenen Jubiläum, 
durch Vererbung oder Berücksichtigung im Testament.

• �Als Samariter durch Finanzierung einer kompletten Lippen-Kiefer- 
Gaumenspalten-Operation für 400 Euro. Sie erhalten dafür  
eine Spendenurkunde mit dem Foto des Kindes nach der OP.

• �Ehrenamtliche Mithilfe bei Veranstaltungen und Aktionen zur  
Spendengewinnung oder bei der Vereinsverwaltung/-organisation  
(PC und Internet erforderlich).

• �Durchführung eines Benefizkonzerts mit Ihrem Chor bzw. Orchester.

•	Präsentation eines Bildvortrags über die Help! – Wir helfen! Vereinsarbeit.

Mehr dazu unter www.help-wirhelfen.de im Bereich „So können Sie helfen!“.

Selbstverständlich erhalten Sie für Ihren Mitglieds- und/oder 
Spendenbeitrag eine steuerlich absetzbare Spendenquittung. 
Help! – Wir helfen! e.V. ist vom Finanzamt Schwäbisch Hall  
mit Bescheid vom 12.10.2015 als gemeinnützig anerkannt.

JA, ICH MÖCHTE HELFEN!
Zutreffendes bitte ankreuzen!

o  �Ja, ich möchte helfen und werde Mitglied bei Help! –  
Wir helfen! e. V. für 12 Euro Mitgliedsbeitrag im Jahr. 
Hiermit erkläre ich meine Mitgliedschaft:

	 Ab Monat/Jahr:

	 Ort, Datum, Unterschrift: 

o  �Ja, ich spende regelmäßig

	 o  52 Euro pro Jahr (d.h. 1 Euro pro Woche)

	 o  ____ Euro pro Jahr

	 o  ____ Euro pro Monat

o  Ja, ich spende einmalig

	 o  �400 Euro und finanziere damit als „Samariter“  

eine komplette Cleft-Operation

	 o   ____ Euro

o  Ja, ich helfe aktiv mit. Bitte sprechen Sie mich an.

Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig. Mehr dazu unter 
help-wirhelfen.de im Bereich „Datenschutzerklärung“ oder 
telefonisch unter 0800 330 0852.

SEPA-Lastschriftenmandat (Einzugsermächtigung)                            

Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE53 ZZZ 00000 255289

Ich ermächtige Help! – Wir helfen! e.V. Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Mitgliedsbeitrag und einmalige/jährliche 
Spenden werden jeweils 1 x pro Jahr eingezogen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von Help! – Wir helfen! e.V. auf mein Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Widerruf ist jederzeit möglich. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Kontoinhaber:	

Kreditinstitut:

IBAN.:	

BIC:

Zahlungsart:   o einmalige Zahlung    o wiederkehrende Zahlung

Land:   o Deutschland    o anderes Land:                               

Ort, Datum

Unterschrift:

"

HILFE ZUR SELBSTHILFE!
Zahlreiche Betroffene führen dank der von uns finanzierten OPs oder medizinischen Hilfsmitteln ein 
selbstbestimmtes Leben ohne Ausgrenzung. 

Durch die von uns finanzierten OPs vor Ort wird das Leistungsangebot der Krankenhäuser ausgebaut, 
teure Flugkosten für Ärzte bzw. Patienten entfallen und die dortigen Ärzte und Krankenschwestern 
erhalten eine berufliche Perspektive im eigenen Land. 

Sedrick, Tressia und Juliver vor und nach der Cleft-Operation.

WIR HABEN DIESE OPERATION ERMÖGLICHT:

Rodge Jhunlan Versoza

Helfen auch Sie uns zu helfen!Kontakt: Help! - Wir helfen! e.V.
Eichenweg 6 · 74545 Michelfeld
Tel.: 0791 - 970790
www.help-wirhelfen.de

Spendenkonto
1 234 005

Bankleitzahl (BLZ)
622 901 10

BankVR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG
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Wir geben Menschen in Not
Hilfe und Chancen zur Selbsthilfe!

HELFEN MACHT GLÜCKLICH!

Ich kann jetzt
sprechen, normal
essen und trinken
und traue mich
jetzt auch hin zu
den anderen!

Danke!

Jugendzentrum
Pfedelbach

➤

JETZT SAMARITER WERDEN!
ALSO GLEICH ANTWORTCOUPON UND/
ODER ÜBERWEISUNG AUSFÜLLEN, IN 
EINEN BRIEFUMSCHLAG STECKEN UND 
ABSCHICKEN!

TERESITA GOLOSINDA SETZT SICH  
AUFOPFERND FÜR ARME FAMILIEN EIN.
Unser Verein Help! – Wir helfen! lebt vom Engagement großartiger Helfer vor Ort. Stellvertretend für alle möchten 
wir Ihnen hier Teresita Golosinda vorstellen. Seit dem Start von Help! – Wir helfen! vor 10 Jahren vermittelt sie 
zwischen uns und bedürftigen Familien auf den Philippinen, deren Kinder an einer Lippen-Kiefer-Gaumenspalte 
leiden und die sich eine Operation nicht leisten können.  Sie hilft uns Cleft-Patienten in armen Familien zu finden, 
organisiert die Zusammenarbeit mit den Krankenhäusern, unterstützt die Eltern bei der Zusammenstellung der 
Unterlagen und übernimmt viele weitere wertvolle Aufgaben.

Teresita ermöglicht es, dass die Hilfe genau dort ankommt, wo sie dringend 
benötigt wird. Ihr Credo: Kein Kind sollte durch eine Missbildung an einem 
selbstbestimmten Leben gehindert werden. Sie selbst sagt: „Ich habe schon 
so viele junge Menschen mit leichten und schweren Deformierungen im 
Gesicht oder an den Gliedmaßen gesehen. Deshalb bin ich immer wieder 
aufrichtig dankbar, wenn es uns gemeinsam gelingt, das Leben der Betrof-
fenen durch die großzügige Unterstützung der Help! – Wir helfen! Spender 
nachhaltig zum Guten zu wenden.“

Teresita Golosinda mit Cleft-Patientin Amina 
nach ihrer gelungenen OP.

Teresita vor Ort auf den Philippinen 
mit Müttern und Kindern, denen eine 
Cleft-OP ermöglicht wird.


